
Liebe Leser*innen,

das Jahr 2022 war ein gutes und ein schlechtes Jahr für uns: Auf der einen
Seite konnten wir nach zwei Jahren Pandemieeinschränkungen wieder
Soliaktionen durchführen. Mit dem eingenommenen Geld finanzieren wir die
derzeit vier Wohnungen in Berlin, die wir zum Großteil an migrantische
Selbstorganisationen übergeben haben. Auf der anderen Seite sind auch wir
belastet von den steigenden Energiepreisen. In allen Wohnungen steigen die
Kosten, das heißt wir müssen mehr Einnahmen generieren. 2022 haben wir
vier Soliaktionen durchgeführt, unter anderem haben wir die
Vergesellschaftungskonferenz an der TU Berlin mit insgesamt 1.500
Teilnehmer*innen verpflegt. 

Neben der Finanzierung der Wohnungen kümmern wir uns auch darum, sie
instandzuhalten. Im letzten  Jahr haben wir in den Wohnungen Wasserhähne,
Waschmaschinen und Klospülungen repariert, Vorhangsstangen angebracht,
gestrichen, neue Betten organisiert und vieles mehr. 

Wir danken allen, die unsere Arbeit im letzten Jahr unterstützt haben –
durch einmalige oder regelmäßige Spenden, durch Schnippeln bei unseren
Soliaktionen oder durch Reparaturen in unseren Wohnungen. 
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Auch im nächsten Jahr brauchen wir eure Unterstützung!




Unterstützung bei der Koordination, bei  Soliaktionen 
oder handwerklichen Aufgaben:

solizimmer-berlin@riseup.net



Spenden: 
Solizimmer e.V. 

IBAN: DE86 4306 0967 1179 7414 00



Unser Rezept des Jahres: 
Knoblauch-Sojanaise

Zutaten: 
1/3 Sojamilch 
2/3 Öl 
Zitronensaft, Senf, Salz,
Gewürzgurkenwasser, Knoblauch 

Zubereitung: 
Sojamilch in ein hohes Gefäß geben, ein
paar Spritzer Zitronensaft daraufgeben
und kurz stehen lassen. Dann geschälte
Knoblauchzehen (auf 1 L Mayo 2-3
Zehen), Salz (nur wenig, es schmeckt
sehr intensiv), Senf und etwas
Gewürzgurkenwasser hineingeben und
kurz durchpürieren. Den Pürierstab nah
am Gefäßboden laufen lassen und das Öl
langsam am Rand eingießen, sodass es
durch das Pürieren nach unten gezogen
wird. Die Mayo wird fester je mehr Öl
man dazugibt.
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Juli 2022: 
Solitresen in der Bar Möbel Olfe 
Im Juli haben wir einen Abend
lang die Bar der Möbel Olfe in
Kreuzberg übernommen und jede
Menge Bier gezapft und
Longdrings gemixt. Danke an die
Möbel Olfe für die Möglichkeit
und die tolle Betreuung! 

September 2022: 
Festival „Le désordre, c‘est moi“
Im September waren wir beim
Festival „Le désordre, c‘est moi“
in Potsdam und haben Sojasteaks
im Brot angeboten. Hierfür ist
unser Rezept des Jahres
"Knoblauch-Sojanaise"
entstanden. 

Oktober 2022:
Vergesellschaftungskonferenz
Im Oktober haben wir die
Vergesellschaftungskonferenz an
der TU Berlin verpflegt. Für 1.500
Leute haben wir Mittagessen
gekocht, Schnittchen geschmiert
und Kaffee zubereitet. 
1.500 Leute zu verpflegen war
eine ganz neue Dimension für
uns – danke an alle, die uns beim
Schnippeln und Kochen
unterstützt haben. 

November 2022: 
Küche für alle (Küfa) in der B-Lage
Jeden fünften Mittwoch im Monat
kochen wir in der B-Lage in
Neukölln. Im November gab es
Hummus mit Brot und Salat. 



2023 werden wir angesichts gestiegener Energiepriese voraussichtlich mehr
Geld für die Finanzierung und Instandhaltung der Wohnungen brauchen. Wir
werden also weiterhin viel Energie in Soliaktionen sowie Spendenaquise
stecken. 

Wir möchten als Gruppe gerne weiter wachsen. Im letzten Jahr hatten wir viele
Unterstützer*innen, die uns bei Soliaktionen geholfen, geschnippelt und Kaffee
gekocht haben. Wir brauchen allerdings mehr Personen, die in die
Koordinationsarbeit einsteigen und an unseren regelmäßigen Treffen
teilnehmen.

Sobald unser Koordinationskreis gewachsen ist, können wir weitere
Wohnungen anmieten und zur Nutzung an die migrantischen
Selbstorganisationen, mit denen wir kooperieren, abgeben. 

Über Solizimmer e.V.

Die Solizimmer-Initiative unterstützt Geflüchtete in prekären sozialen und/oder
aufenthaltsrechtlichen Situationen durch eigenen Wohnraum. So wollen wir ihnen
ermöglichen, ihre Situation zu stabilisieren und an längerfristigen und tragfähigen
Perspektiven zu arbeiten. 

Wir sind der Überzeugung, dass jeder Mensch das Recht auf angemessenen Wohnraum
hat. Dieses Recht wird insbesondere Geflüchteten oft durch aufenthaltsrechtliche
Bestimmungen und Einschränkungen sowie rassistische Zugangshürden zu sicherem und
geeignetem Wohnraum verwehrt. 

Gegenwärtig sind wir circa zehn Menschen, die sich in verschiedenen Bereichen
ehrenamtlich für die Solizimmer-Initiative engagieren. Seit der Gründung der Gruppe im
Jahre 2012 hat sich dabei der Fokus immer mehr von kürzeren
Unterbringungsmöglichkeiten für Geflüchtete in WGs und Hausprojekten hin zur
längerfristigen Nutzung der Wohnungen durch die Bewohner*innen verschoben. Eine
weitere große Veränderung der letzten Jahre bestand darin, dass wir als mehrheitlich
privilegierte und weiße Gruppe versuchen, unsere bisher aufgebauten Strukturen
vermehrt migrantischen Gruppen und Selbstorganisationen zur Verfügung zu stellen. 

solizimmer-berlin@riseup.net
www.solizimmer.noblogs.org
www.facebook.com/Solizimmer
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